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Sollte Gott wirklich im 
World-Wide-Web wohnen?

Benjamin Heidersberger, Ponton-Lab GmbH
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✓ Es gibt keine Internet-Strategie der Kirche

✓ Sollte sie diese entwickeln?

✓ Wie kann dies geschehen?

✓ Will sie das überhaupt? 
Internet       Gefahr / Kontrollverlust?

✓ Kann die Kirche auf das Internet verzichten?
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✓ Ziele (Imageaufbau, Mitglieder, Effizienz (Verwaltung), neue 
Kommunikationsformen etablieren, Information über nicht-
virtuelle Aktivitäten z.B. Adventskalender Marktkirche)

✓ Erfolgskriterien 

✓ Vorgehensweisen         An wem orientiert sich die 
Strategie / Zielgruppe

✓ Mittel

Was muss eine Strategie beinhalten?
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✓ Das Medium ist die Wirklichkeit.

✓ Die Gesellschaft steht immer noch am Anfang des 
Internetzeitalters (20 Jahre).

✓ Der Mensch ist von einem hoch kompetitiven 
Medienumfeld umgeben.

✓ Besonders junge Menschen haben andere 
Mediennutzung (TV/Zeitung/Buch tot oder 
sterbend).

Wie sieht die Mediengesellschaft aus?

1 / 2
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✓ Eine am schnellsten wachsende Nutzergruppe im 
Internet sind Senioren (Mobilität, Vereinsamung)

✓ Die Gesellschaft verlangt nach mehr Orientierung/
Religiosität/Spiritualität, wie schafft die Kirche, 
dies im Internet zu bedienen?

✓ Das Internet ist bis auf einige Projekte (Gutenberg, 
Wikipedia) kommerziell  oder werbelastig. 
Kann die Nicht-Kommerzialität der Kirche eine 
Chance für die Kirche sein?

Wie sieht die Mediengesellschaft aus?

2 / 2
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✓ Neue Formen des Publishing 
von traditionellem Content 

‣ E-Books

‣ Internet TV

‣ Podcasts

‣ Zeitung online

✓ Neue mobile Endgeräte 
Internetempfang, 
allgegenwärtig

‣ Elitär ? Digital Divide 

‣ Anpassung des Content an 
Umgebung: IPhone Apps

✓ Neue Rollenverteilung im 
Web 2.0 / Wo informiere ich 
mich? Wer ist Autor?

‣ Blogger-Szene

‣ Wikipedia

‣ Kommentarfunktionen 
(Youtube)

Was sind die neuen Internettrends?
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✓ Neue 
Kommunikationsformen 

‣ Xing / Facebook / StudiVZ / 
LinkedIN / evangelisch.de

‣ Twitter Statusmeldungen 
(schneller / trivialer)

‣ Communities / Netzwerke

✓ Massive Multiplayer Games

✓ Webtrends Map

Was sind die neuen Internettrends?
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✓ Finanzierungsprobleme, was kann das Internet 
dazu tun?

✓ Zu wenig Eintritte junger Menschen – Attraktivität?

✓ Demografischer Wandel

✓ Verlust der Deutungshoheit durch religiöse Vielfalt

Was sind wichtige Tendenzen der Kirche?
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Wie ist der Aufbau der Kirche, welche Bereiche können 
(nicht) in das Internet verlagert / darüber abgebildet 
werden? Wer sind die Player in der Religion?

Strukturierungsversuch

11

?



Wie ist der Aufbau der Kirche, welche Bereiche können 
(nicht) in das Internet verlagert / darüber abgebildet 
werden? Wer sind die Player in der Religion?

Strukturierungsversuch
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Projekte
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Evangelisch in 
Niedersachsen

Chatseelsorge

12 Orte, 
12 Gespräche

Wie-kann-ich-beten.de?
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✓ Evangelisch in 
Niedersachsen

‣ Web 2.0 (Interaktiv, 
Social Media)

‣ Beruht auf der 
bewährten Wikipedia 
Technik

IndividuumGemeinde

Gemeinde Gemeinde
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✓ Chatseelsorge 

‣ Seit 5 Jahren aktiv

‣ wöchentlich rund 2 Termine 
mit rund 30 Chatgästen 

‣ rund 30 Seelsorger 
insgesamt tätig

‣ große Themenvielfalt 
"Glaubens und 
Lebensfragen", "Jobkrise", 
etc.

IndividuumGemeinde
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✓ 12 Orte, 12 Gespräche  

‣ Hohe mediale 
Sichtbarkeit

‣ Internet TV

IndividuumKirche
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✓ Wie-kann-ich-beten.de?  

‣ Erfolgsfaktor: Web 2.0  
Vielfalt / Offenheit 
(Evangelikale, etc.)

‣ Erfolgsfaktor: Schnelle 
einfache Interaktion, 
beschränkt

‣ Hintergrund: Auffangen, 
Hilfestellung / 
Orientierung für den 
Betenden

GottIndividuum



Konsequenzen
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✓ Entwicklung einer 
Internetstrategie – 
Durchsetzung der Strategie / 
Bottom up / Top Down? 

✓ Wildwuchs oder 
systematische 
Experimente / 
Laborsituation?

✓ Evangelische Kirche ist 
dezentral organisiert, 
Vielfalt ist gewünscht

✓ Wenn zentral:

‣ Agenda entwickeln

‣ Ziele formulieren

‣ Sanktionen / Anreize schaffen

1 / 2



Konsequenzen
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✓ Wenn dezentral: 

‣ Verzeichnis von Kirchen/
Religionsprojekten im 
Internet ?

‣ Mehr Austausch, voneinander 
lernen

‣ Instrument EKD Ausschuss mit 
föderalen Beiträgen

‣ Labor / Ideenwerkstatt

2 / 2



✓ Wenn Gott überall ist, dann auch im WWW

✓ Grosse theologische Frage: Ist Gott überall?

✓ Antwort 1 von Google: 

93.500 Ergebnisse für "ist gott überall?" in 

0,05 Sekunden gefunden 

✓ Antwort 2 von Google:  

Keine Ergebnisse für "ist gott im world wide 

web?" gefunden.

Sollte Gott wirklich im World-Wide-Web 
wohnen?
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KONTAKT:

PONTON-Lab GmbH
Goseriede 4 · 30159 Hannover
www.ponton-lab.de

Benjamin Heidersberger
benjamin.heidersberger@ponton-lab.de
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